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Protokoll der NV LBG CH vom 26. März 2022, 9:00Uhr 
Online, via Zoom 
 
NV Statuarische Versammlung 

Angemeldet:   Flurina Affentranger; Samuel Aggeler; Sabine Amstad; Nadia Bader (NB); Nicole Berner; 
Annette Brand; Anita Breiter; Barbara Broder; Katja Büchli; Tiziana Cafagna; Fabienne Dombois; Jlien 
Dütschler; Jolanda Epprecht; Tobias Erhardt; Stephanie Fröhlin; Lisa Frauenfelder; Liliane Freiermuth; 
Céline Froidevaux; Natalia Funariu; Andrea Gerber; Thomas Gisler; Edith Glaser-Henzer; Sibylle Hausam-
mann-Merker; Stéphanie Hechenberger; Jan Jezek; Anna Luz; Eva Martin; Flavia Mayer; Adriana Mikolas-
kova; Alice Müller; Michele Novak; Marc Ochsner; Hannah Raschle; Samuel Rauber; Lea Rechsteiner; Lisa 
Rechsteiner; Gaby Rey; Annette Rhiner; Marion Rietmann; Lea Ruprecht; Gabriela Sànta; Chari Maria San-
tos; Marlene Schenk; Anna Schürch; Christa Schürch; Thomas Schatz (TS); Lucia Schnüriger (LS); Christian 
Schumacher; Beatrice Schwarz; Kurt Schwendener; Janick Sommer; Felix Stickel; Patrizia Stotz; Ina Stepha-
nie Unger-Harsch; Ireni Vafiadis; Verena Widmaier (VW); Lydia Wilhelm 
Stimmenzählen: Lucia Schnüriger (LS) hat sich zur Verfügung gestellt 
Ela Dutly (Geschäftsstelle) – Protokoll  
 

Entschuldigt:   Ursula Aebersold; Silvia Arbogast; Michael Bouvard; Leo Brunschwiler; Jacinta Candinas; 
Sandra Gächter; Gila Kolb; Inge Neugebauer; Nicole Niederberger 
 

Eröffnung: Um 9 Uhr eröffnet Verena Widmaier, Präsidentin, die NV und begrüsst herzlich alle zuge-
schalteten Mitglieder. VW informiert, dass Frau Dr. Kathrin Siebert nur die Präsentation «Baukulturelle 
Bildung in den Schulen» um 10.10 Uhr durchführen kann. Ihr Workshop «Vertiefung Baukulturelle Bildung 
in den Schulen» wird ausfallen und die im Workshop von Frau Dr. Kathrin Siebert angemeldeten Mitglieder 
können einen von den drei stattfinden Workshops wählen.  
VW liest die Traktanden vor, die bereits in der verschickten Einladung, mit entsprechenden Beilagen, ste-
hen und an der NV mit der PowerPoint Präsentation begleitet werden. 
 
 

1)   Protokoll NV vom 27. März 2021 
 

Das Protokoll wurde mit der Einladung an die Mitglieder zugestellt. 
Abstimmung: Protokoll NV vom 27. März 2021 wird angenommen: 

- 38 Stimmen  ja  
- 1  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 

 
 

2)   Protokoll GV VSG-BG 2021 vom 27. März 2021 
 

Das Protokoll wurde mit der Einladung an die Mitglieder zugestellt. 
Hier dürfen nur die VSG-BG Mitglieder abstimmen. 
Abstimmung: Protokoll GV VSG-BG vom 27. März 2021 wird angenommen: 

- 20 Stimmen  ja  
- 0  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 

 
 

3)   Jahresbericht ZV LBG/Vorstand VSG-BG 2021 
 

Der Jahresbericht, als Ganzes, wurde mit der Einladung an die Mitglieder zugestellt. 
Abstimmung: Jahresbericht LBG/VSG-BG 2021wird angenommen: 
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- 39 Stimmen  ja  
- 1  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 

 
 

4)   Kantonale Subseiten LBG 
 

Nadia Bader macht eine kurze Einführung und bedankt sich bei Michael Bouvard, der sich im letzten Jahr 
ausserordentlich für die Erstellung der kantonalen Subseiten engagiert hat. Für die heutige NV hat Michael 
B. eine Präsentation vorbereitet, die abgespielt wird (er selber konnte nicht an der NV teilnehmen). Hier 
sind die wichtigsten Erläuterungen zum Projekt Kantonale Subseiten:  
 An der NV am 27.3.2021 ging die neue LBG-Webseite online. Jetzt ist sie bereits gut etabliert und ge-
nutzt. 
 Das Web-Team hat weiter nachgefragt, welche Kantone/Regionen an einer eigenen Subseite interessiert 
wären. Die Interessierten haben zusammen das Projekt weiter ausgearbeitet, in sechs Zoom-Sitzungen 
haben sie sich ausgetauscht – und u. a. über: die Bedürfnisse, die Finanzierung, die Realisation und die 
Zeithorizonte.  
 Seit heute, 26.3.2022, sind die 6 kantonalen Subseiten online: Aargau, Bern, BL/BS/SO, Graubünden, St. 
Gallen und Zürich.  
 Die Programmierung hat Dominik Stucky übernommen, das Design hat Brigitte Lampert angepasst. 
 Die Wichtigkeit des Projekts: die Verbandsarbeit wird gestärkt, das Netzwerk wird sichtbar, die Informa-
tionen zwischen den einzelnen kantonalen und regionalen Gruppen werden kürzer, sodass voneinander 
profitiert werden kann.  
 Die Navigation und der Aufbau des Menüs sowie spezielle Verschränkungen der kantonalen Subseiten 
mit der LBG Webseite werden gezeigt. Hingewiesen wird auf die Eigenschaften der Agenda und die be-
nutzbaren Bausteine der neuen, nicht statischen Formulare. 
 Die Finanzierung der Subseiten wird von den jeweiligen Kantonen selbst getragen. Der LCH-Dachverband 
ist angefragt, das Projekt in zwei Finanzierungstranchen zu unterstützen.  
 Michael Bouvard bedankt sich bei Dominik Stucky und Brigitte Lampert für ihre grossartige Leistung. 
 
Nach der Präsentation bedankt sich Nadia B. nochmals bei Michael Bouvard für seinen enormen Einsatz 
währen des ganzen Prozesses, der von ihm hauptsächlich initiiert und getragen wurde. 
 
 

5)   Aus der Heft Redaktion  
 

Thomas Gisler, Leiter der Heft Redaktion, präsentiert via vorbereitete Folien den aktuellen Stand der Ar-
beiten und den Ausblick auf das Heft Nr. 16: 
 Heft 15  «Ohne Worte» - erscheint voraussichtlich Mitte Mai 
 Heft 16: Online-Umfrage (Ende Januar 2022) ergab folgendes: 
125 Antworten sind eingetroffen: 

- 56 Stimmen für «Raum und Material» 
- 47 Stimmen für «Flow, Fluid, F…» 
- 22 Stimmen für «Doppelseite» 
 

Die zwei erst genannten Themen wurden je für die nächsten Nummern vorgesehen: 
- Heft 16 (2022/23) «Raum und Material» 
- Heft 17 (2023/24) «Flow, Fluid, F...» 

 
 Einblick in die aktuelle Redaktion, die breit aufgestellt ist: Nadia Bader, Cindy Heller, Melanie Laurence 
Tanner, Doris Signer, Verena Widmaier, Thomas Gisler. 
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Weitere redaktionelle Mitarbeiter*innen sind willkommen, wenn erwünscht auch nur für eine Themen-
Nummer möglich. 
 Erster Ausblick auf das Heft 16 «Raum und Material»: 
Plastische Arbeit an und mit Materialien schliesst räumliche Aspekte stets mit ein: 
von der Bearbeitung und Gestaltung über die Präsentation und Inszenierung bis zur Aufbewahrung und 
Archivierung. 
Erste Ideen / Ansätze für mögliche Beiträge sowie Hinweis auf den kommenden Aufruf im Heft 15: 

- Materialien, die im Kunstunterricht zum Einsatz kommen / spezielle Material-Sammlungen 
- Bedeutung und Brisanz gestalterischer Arbeiten mit Material 
- Besondere Räume, die mit plastischen Arbeiten entdeckt und «erobert» werden 
- Mitarbeit unseres Faches in szenischen Projekten (Bühnenbilder o. ä.) 
- Herausforderungen und Schwierigkeiten bei materialintensiven plastischen Arbeitsweisen 
- Künstlerische Arbeiten mit SuS oder eigene: von kleinen Objektgestaltungen bis zur raumfüllen-

den Installation 
usw.  
Der schriftliche Aufruf im Heft 15 kann die Mitglieder auf die weiteren Ideen bringen und die Redaktion 
hofft auf möglichst viele Beiträge im Verlaufe des Sommers. 
 
 

6)   Fachbezeichnung: Variante A: Kunst, Variante B: Kunst und Design 
 

Verena Widmaier informiert: 
 Die digitale Abstimmung für die Änderung der Fachbezeichnung ist via «Polyas» organisiert – eine zerti-
fizierte Plattform für Online-Wahlen. Heute Mittag bekommen alle LBG Mitglieder eine E-Mail, wo man 
die Variante A oder die Variante B wählen kann. Die Regeln sind genau beschrieben, jedes Mitglied be-
kommt ein Passwort und jede Person kann nur einmal abstimmen. Die Resultate kommen per E-Mail an 
den LBG* (siehe Nachtrag am Ende des Protokolls). 
 Für das laufende Projekt «Gymnasiale Matur» und Beantragung der Änderung der Fachbezeichnung 
erhält man durch diese Abstimmung eine breit abgestützte Resultatbildung. 
Die Diskussionen darüber und darauf erstelltes «Argumentarium» wurden im Vorfeld in verschiedenen 
Gremien geführt. Das Dokument «Vorschlag zur Änderung der Fachbezeichnung von «Bildnerischem Ge-
stalten» zu «Kunst» oder zu «Kunst und Design» wurde mit der Einladung den Mitgliedern zugestellt. 
 
 

7)   Jahresrechnung 2021 
 

Die Jahresrechnung (Erfolgsrechnung und Bilanz) wurde mit der Einladung an die Mitglieder zugestellt, 
wird jetzt auf Folien präsentiert und von Lucia Schnüriger erläutert: 
 LBG Verband ist finanziell gut unterwegs, er wächst konstant (steigende Mitgliederbeiträge). 
 Der Verband schliesst mit einem Verlust von CHF 1'107,10 ab, der deutlich unter den Erwartungen des 
Budgets liegt, da aufgrund der letzten Finanzierungsetappe der Website mit einem Verlust von rund CHF 
13’000 gerechnet wurde. Grund für dieses gute Resultat ist zum einen die einmalige Übernahme des 
Vermögens des VSG-BGs (CHF 5'987,51), zum anderem gab es keine NV Ausgaben, weil sie wieder auf-
grund der Pandemie online stattgefunden hat. 
 Die etwas wachsende Ausgabenseite im Bereich Spesen ergibt sich durch die Verbreiterung des Vor-
standes, die Übernahme der Spesen des VSG-BG’s und durch aktive kantonale Verbände.  
 Grundsätzlich haben wir ein grösseres Volumen – mehr Einnahmen und mehr Ausgaben und das 
Wachstum bildet sich so ab. 
 Fragen an die Jahresrechnung 2021 konnten und können jederzeit gestellt werden, darum wird jetzt 
nicht jede Zahl erläutert. 
Auch der zweite Teil der Jahresrechnung 2021, die Bilanz, wird kurz erläutert: 
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 Lucia S. erklärt die Transitorischen Aktiven und Passiven  
 Der Umlaufsvermögen 2021 ist etwas grösser als im 2020 und beträgt: CHF 39.331,25  
 LBG steht gut da, mit relativ viel Vermögen. Dadurch kann der LBG z.B. die Heft Produktion in Inland 
finanzieren. 
 
 

8)   Revisionsbericht / Entlastung Vorstand 
 

Verena Widmaier präsentiert den Revisionsbericht, der von den amtierenden Revisorinnen Sibylle Haus-
ammann-Merker und Sandra Gächter zugesandt wurde. Er wird auch von der Geschäftsstelle vorgelesen. 
Die Abstimmung dient der Entlastung des Vorstands. 
Abstimmung: Revisionsbericht 2021/Entlastung Vorstand wird angenommen: 

- 44 Stimmen  ja  
- 0  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 

 
Lucia Schnüriger bedankt sich noch bei Ela Dutly für die sorgfältige Rechnungsführung. 
 
 

9)   Wahl / Bestätigung Revisionsstelle 
 

Die bisherigen Revisorinnen Sibylle Hausammann-Merker und Sandra Gächter wurden im Vorfeld ange-
fragt und stellen sich als Revisorinnen für die kommenden 2 Jahre weiter zu Verfügung. 
Abstimmung: Wahl/Bestätigung Revisionsstelle für die weiteren 2 Jahre (2022-2024): 

- 44 Stimmen  ja  
Enthaltung und Ablehnungen müssen hier nicht festgestellt werden 

 
 

10) Wahl Zentralvorstand LBG: neu Thomas Schatz, Ireni Vafiadis/ 
 Bestätigung Präsidium ZV LBG 

 

Thomas Schatz wurde bereits als Präsident des VSG-BG und als Nachfolger von Adriana Mikolaskova ge-
wählt. Er wird ebenfalls die Position im ZV einnehmen und daher zur Wahl in den ZV vorgeschlagen. Ireni 
Vafiadis ist auch im Vorstand des VSG-BG tätig und wird daher ebenfalls in den ZV vorgeschlagen, damit 
die Zusammenarbeit des Zentralvorstands mit dem VSG-BG im Hinblick auf die gymnasiale Stufe noch nä-
her und schneller sein kann. 
Abstimmung: Neuwahl Thomas Schatz und Ireni Vafiadis in Zentralvorstand wird angenommen: 

- 44 Stimmen  ja  
Enthaltung und Ablehnungen müssen hier nicht festgestellt werden 

 
Verena Widmaier heisst die zwei neuen ZV Mitglieder herzlich willkommen.  
Der Zentralvorstand freut sich auf weitere Mitglieder, die im ZV mitarbeiten möchten. Er wird weitere 
Mitglieder aktiv suchen und freut sich, wenn sich interessierte Mitglieder auch selbst melden. 
 
Gemäss den Statuten muss auch das Präsidium des ZV bestätigt werden. Verena Widmaier stellt sich noch-
mals für das Präsidium des LBGs, nächstes Jahr würde sie in die Pension gehen. 
Abstimmung: Bestätigung des Präsidiums wird angenommen: 

- 42 Stimmen  ja  
- 0  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 
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11) Verabschiedungen und Aufruf 
 

Verena Widmaier wendet sich direkt an Adriana Mikolaskova, die im letzten Herbst die Stelle als Prorek-
torin am MNG-Rämibühl angenommen hat. Sie musste ihre Arbeit im ZV des LBG und als Präsidentin des 
VSG-BG leider beenden: 
 Adriana M. hat im 2018** (siehe Nachtrag am Ende des Protokolls) das VSG-BG Präsidium übernommen 
und mit dieser Aufgabe ist sie in den Vorstand des LBG eingetreten. Sie hat die Reorganisation des Ver-
bands voll mitgetragen und ihre Kompetenzen ganz klar eingebracht – wofür sich Verena im Namen des 
ZV ganz herzlich bei Adriana bedankt. 
 Der ZV wird Adriana zu einem gemeinsamen Mittagessen einladen, um sie und ihre Arbeit gemütlich zu 
feiern. Verena bedankt sich nochmals herzlich bei Adriana für ihr Engagement und wünscht ihr für die 
weitere Arbeit alles Beste.  
 
Thomas Schatz hat den Sitz des VSG-BG Präsidiums jetzt in Chur. Er «informiert» Adriana, dass sie nächs-
tens u. a. eine Bündner Nusstorte vom VSG-BG per Post erhalten wird. 
Adriana bedankt sich bei Verena und Thomas für ihre Worte. Es war für sie eine intensive und lehrreiche 
Zeit gewesen, die sie sehr geschätzt und gern gemacht hat. Sie hätte auch gern mit ihnen allen weiter 
zusammengearbeitet, ist auch zuversichtlich, dass die Arbeit ohne sie weiter bestens gehen wird. 
 
Die zweite Bündner Nusstorte geht an Marc Ochsner, der ebenso lange im VSG-BG Vorstand als Kassierer 
tätig war. Er wünscht sich aber keine Verabschiedung und Thomas Sch. bedankt sich auch sehr herzlich 
für seine langjährige Mitarbeit im Vorstand – worauf sich Marc O. bedankt, dass der Vorstand weiterhin 
die wertvolle Arbeit weiterträgt. 
 
Aufruf von Thomas Schatz an alle Mitglieder: 
 Im Vorstand des VSG-BG – der jetzt im LBG Zentralvorstand integriert ist – sind nur Ireni Vafiadis und er. 
Der VSG-BG wäre froh, falls sich jemand melden würde, um im Vorstand die spannende Arbeit zu unter-
stützen: den fachlichen Austausch zu pflegen, die Projekte in Angriff zu nehmen oder auch zu delegieren, 
oder ab und zu eine Stellvertretung zu machen. 
 Melden können sich alle, die sich dazu berufen oder angesprochen füllen, entweder bei Thomas Sch. 
direkt oder beim Zentralvorstand. 
 
 

12) Festlegung Mitgliederbeitrag 
 

Die Mitglieder Beiträge müssen festgelegt und bestätigt werden. Sie sind wie folgt: 
- CHF 80.- für Vollmitglieder 
- CHF 20.- für Freimitglieder 
- CHF 400.- für Institutionen und Gönner 
- CHF 0.-  für Studierende (mit Immatrikulation Nachweis) 

Abstimmung: Festlegung Mitgliederbeitrag wird angenommen: 
- 44 Stimmen  ja  
- 0  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 
 
 

13) Budget 2022  
 

Das Budget 2022 (zusammen mit Jahresrechnung 2021) wurde mit der Einladung an die Mitglieder zuge-
stellt, wird jetzt auf Folien präsentiert und von Lucia Schnüriger mit einigen Hinweisen ergänzt: 
 LS ist vorsichtig am Budgetieren. 
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 Bei der Einnahmeseite: gibt es noch ein hängiges Gesuch beim Dachverband LCH für einen Finanzie-
rungsbeitrag bei der Webseite. Der LBG ist eine Mitgliederorganisation im LCH Dachverband.  
Die Kantone, die jetzt ihre kantonale Subseite lanciert haben, müssen die entsprechenden finanziellen 
Beiträge leisten. Diese beiden Positionen werden dann bei der Öffentlichkeitsarbeit ausgegeben. 
 Bei der Ausgabenseite gibt es steigende Ausgaben beim ZV und bei den aktiven Gruppen. 
 Lucia Sch. geht davon aus, dass wir im 2022 einen Gewinn von CHF 4'625 machen und in den «grünen 
Zahlen» bleiben. 
 Ausblick auf die Zukunft, nachdem das Webseiten-Projekt abgeschlossen ist und läuft: 
Auf der Gönnerseite die Beziehungen verstärken – sowohl bei langjährigen Gönnern als auch um neue zu 
gewinnen. 
Abstimmung: Budget 2022 wird angenommen: 

- 47 Stimmen  ja  
- 0  Enthaltung  
- 0  Ablehnungen 

Lucia bedankt sich für das Vertrauen. 
 
 

14) Anträge Mitglieder 
Es sind keine Anträge von den Mitgliedern eingetroffen.  
 
 
Verena Widmaier bedankt sich bei allen für die Teilnahme am Statuarischen Teil und auch ihrerseits für 
das Vertrauen. 
 
Nach einer 10-minütigen Pause beginnt die Präsentation «Baukulturelle Bildung in den Schulen» von Frau 
Dr. Kathrin Siebert. 
Um 11.20 Uhr starteten die drei parallelen Workshops nach Wahl:  
Verbandsentwicklung-Netzwerk, Cui bono und Tutorial Video. 
 
 
*Nachtrag zum Traktandum 6): 
Fachbezeichnung: Variante A: Kunst, Variante B: Kunst und Design: 
 

Das offizielle Resultat der statutarischen Abstimmung: 
122 zu 110 Stimmen→«Kunst» zu «Kunst und Design»: 

- über Polyas wurden 119 Stimmen für „Kunst“ und 110 Stimmen für Kunst und Design abgegeben 
- Dazu sind noch zwei briefliche Rückmeldungen für Kunst (Mitglieder ohne E-Mail-Adresse) und 

eine E-Mail zusätzlich für Kunst dazuzurechnen). 
 

Mit 122 Stimmen ist der Entscheid für die Fachbezeichnung «Kunst» gefallen. 
Die entsprechenden Dokumente sind elektronisch und auch analog vorhanden und archiviert. 
 
 
**Nachtrag zum Traktandum 11): Verabschiedungen und Aufruf: 
 

Adriana M. ist im 2017 zur Präsidentin des VSG-BG gewählt worden. 
 
 
LBG Geschäftsstelle 
Scheuchzerstrasse 11 
8006 Zürich  
076 420 77 13 
info@lbg-eav.ch  
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